
 
 

 

 

 

Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

Mit 25. Mai 2018 ist die Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum 
Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und 
zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung, kurz DSGVO) in allen 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union unmittelbar anwendbar. 

Die DSGVO sieht unter anderem erweiterte Informationsverpflichtungen betreffend die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten vor. 

In Erfüllung dieser Verpflichtungen (insbesondere Artikel 13 DSGVO) informieren wir Sie hiermit über die 
von uns durchgeführte(n) Verarbeitung(en) Ihrer personenbezogenen Daten. 

 
1. Welche personenbezogenen Daten (kurz „Daten“) werden verarbeitet? 
Die Nutzung des Hinweisgeber_innen-System der Akademie der bildenden Künste Wien ist freiwillig. Wenn 
Sie über das System eine Meldung abgeben, erheben wir folgende personenbezogene Daten und 
Informationen: 

• Ihren Namen, wenn Sie ihn angeben möchten, 

• Namen von Personen sowie sonstige personenbezogene Daten der Personen, die Sie in Ihrer 
Meldung nennen. 

 
Die Kommunikation zwischen Ihrem Rechner und dem Hinweisgeber_innen-System der Akademie erfolgt 
verschlüsselt über eine SSL-Verbindung. Die IP-Adresse Ihres Rechners wird während der Nutzung des 
Hinweisgeber_innen-Systems der Akademie nicht gespeichert. Zur Aufrechterhaltung der Verbindung 
zwischen Ihrem Rechner und dem Hinweisgeber_innen-System der Akademie wird zwischenzeitlich ein 
sogenannter Null-Cookie auf Ihrem Rechner gespeichert, der nur bis zum Ende Ihrer Sitzung gültig ist und 
beim Schließen des Browsers gelöscht wird. 

 
Beim Abgeben des Hinweises wird über das System ein geschützter Postkasten im Hinweisgeber_innen- 
System der Akademie eingerichtet. D.h. es wird automatisch ein passwortgeschützter Link zum Aufrufen 
Ihres Hinweises generiert. Auf diese Weise können Sie der_dem zuständigen Mitarbeiter_in der für 
Compliance zuständigen Stelle der Akademie, namentlich oder anonym, Meldungen senden. Bei dieser Art 
der Kommunikation sind die Daten im Hinweisgeber_innen-System der Akademie gespeichert und dadurch 
besonders gesichert. Es handelt sich nicht um eine gewöhnliche E-Mail-Kommunikation. 

 
Hinweise zum Versand von Anhängen: Wenn Sie eine Meldung abgeben oder eine Ergänzung senden, 
können Sie Anhänge mitsenden. Wenn Sie anonym eine Meldung abgeben möchten, beachten Sie bitte, 
dass Dateien versteckte personenbezogene Daten enthalten können, die Ihre Anonymität gefährden. 
Entfernen Sie diese Daten vor dem Versenden. Z.B. bei Word-Dokumenten unter Datei/Optionen 
Benutzername und Initialen entfernen.  

 

Die Mitarbeiter_innen der für Compliance zuständigen Stelle, prüfen den Sachverhalt und führen eine 
weitergehende fallbezogene Sachverhaltsaufklärung durch, wenn dies erforderlich ist. Beim Überprüfen des 
gemeldeten Sachverhalts kann es notwendig sein, Daten Ihrer Meldung an andere Mitarbeiter_innen der 
Akademie weiterzugeben. Das kann zum Beispiel der Fall sein, wenn sich Meldungen auf Vorgänge in 
wissenschaftlichen Organisationseinheiten oder Serviceeinrichtungen der Akademie beziehen. Dabei 
achten wir darauf, dass die rechtlichen Bestimmungen für eine Datenweitergabe eingehalten werden. 
Personen, die Zugang zu den Daten erhalten, sind zur Vertraulichkeit verpflichtet. 

 
 

2. Zu welchem Zweck werden die Daten verarbeitet? 
Das Hinweisgeber_innen-System der Akademie dient dazu, Hinweise auf gravierende Fehlverhalten und 
Missstände sowie illegale Handlungen auf einem sicheren und vertraulichen Weg entgegenzunehmen, zu 
bearbeiten und zu verwalten. 
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Über das Hinweisgeber_innen-System der Akademie können Hinweise 
- im Sinne der Richtlinie (EU) 2019/1937 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. 

Oktober 2019 zum Schutz von Personen, die Verstöße gegen das Unionsrecht melden („EU- 
Whistleblower-Richtlinie“) sowie 

- gemäß dem - in Umsetzung der EU-Whistleblowing-Richtlinie - mit 25.02.2023 in Österreich in Kraft 
getretenen Bundesgesetz über das Verfahren und den Schutz bei Hinweisen auf 
Rechtsverletzungen in bestimmten Rechtsbereichen (HinweisgeberInnenschutzgesetz - HSchG) 
BGBl. I Nr. 6/2023 

abgegeben werden. 
 
3. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet? 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO – Einwilligung 
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden 
kann. Hierbei entstehen 

keine nachteiligen Folgen für Sie. 
folgende nachteilige Folgen für Sie: Hier sind allfällige nachteilige Folgen eines Widerrufes zu 

beschreiben. 
Ein Widerruf hat jedenfalls zur Folge, dass wir Ihre Daten ab diesem Zeitpunkt zu oben genanntem Zweck 
nicht mehr verarbeiten und insbesondere (noch) gespeicherte Daten löschen, sofern die Daten nicht auf 
Basis einer der folgenden Rechtsgrundlagen verarbeitet werden. 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO – zur Erfüllung des mit der_dem Betroffenen abgeschlossenen Vertrages 

erforderlich 
  Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO – zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, welcher die Akademie der 
bildenden Künste Wien unterliegt, erforderlich 
Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO – erforderlich, um lebenswichtige Interessen der_des Betroffenen oder einer 

anderen natürlichen Person zu schützen 
Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO – Verarbeitung liegt im öffentlichen Interesse oder erfolgt in Ausübung 

öffentlicher Gewalt 
  Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO – erforderlich zur Wahrung folgender berechtigter Interessen der Akademie 
der bildenden Künste Wien oder eines Dritten (die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten 
der_des Betroffenen überwiegen nicht): 
Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen des Akademie Hinweisgeber_innen-
Systems ist gestützt auf das berechtigte Interesse der Akademie an der Aufdeckung und Prävention von 
Missständen, Fehlverhalten und verbotenen Handlungen und damit an der Abwendung von Schäden für 
die Akademie. 

 
4. Sind Sie als Betroffene_r verpflichtet, Ihre Daten der Akademie für bildende Künste Wien 
bereitzustellen? 

 Nein 
 
5. Findet im Zuge der Verarbeitung eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) 
statt? 

 Nein 
 

6. Werden die Daten gänzlich oder zum Teil an andere Personen/Einrichtungen übermittelt? 
Nein 
Ja, Ihre Daten werden im Zuge der Verarbeitung zu oben genanntem Zweck an folgende 

Empfänger_innen übermittelt: 
Rechtsanwaltskanzleien: Diese werden bei Bedarf, sofern dies im Rahmen des Ermittlungsverfahrens zur 
Klärung des Hinweises erforderlich ist (insbesondere bei strafrechtlichen Tatbeständen), eingebunden, die 
der anwaltlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen. 

 

Beschuldigte Personen: Wir sind grundsätzlich gesetzlich dazu verpflichtet, beschuldigte Personen darüber 
zu informieren, dass wir eine Meldung über sie erhalten haben. Die Information erfolgt, sobald dies die 
Weiterverfolgung des Hinweises nicht mehr gefährdet. Ihre Identität als Hinweisgeber_in, wenn Sie diese 
offengelegt haben, wird dabei – soweit rechtlich zulässig – nicht offenbart. 
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7. Befinden sich die unter Punkt 6 genannten Empfänger_innen außerhalb der EU/des EWR bzw. handelt 
es sich dabei um eine internationale Organisation? 

 Nein 
 
8. Wie lange werden die Daten gespeichert bzw. nach welchen Kriterien wird die Dauer der Speicherung 
festgelegt? 
Personenbezogene Daten werden so lange aufbewahrt, wie es die Aufklärung und abschließende 
Beurteilung der Meldung erfordern oder ein berechtigtes Interesse der Akademie besteht oder dies 
aufgrund eines Gesetzes erforderlich ist. Nach Abschluss der Meldungsbearbeitung werden diese Daten 
entsprechend den rechtlichen Vorgaben gelöscht. 

 
9. Welche Rechte haben Sie als Betroffene_r? 
Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, 
Datenübertragbarkeit und Widerruf zu. 
Um diese Rechte geltend zu machen wenden Sie sich bitte an unsere_n Datenschutzbeauftragte_n 
(Kontaktdaten siehe Punkt 10). 
Darüber hinaus haben Sie das Recht, allfällige Beschwerden bei der Datenschutzbehörde einzubringen. 

 
10. Kontaktdaten 

• Verantwortliche 

Akademie der bildenden Künste Wien 
Schillerplatz 3 
1010 Wien 

 

• Datenschutzbeauftragte_r 

Schillerplatz 3 
1010 Wien 
datenschutz@akbild.ac.at 

 
Allgemeine sowie weiterführende Informationen zum Thema Datenschutz an der Akademie der bildenden 
Künste Wien finden Sie unterhttps://www.akbild.ac.at/de/privacy_de. 
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